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Bezirksliga Herren Nord

Hundsmühler TV III : TuS Eversten 
Sonntag, 26.11.2023, 12:00 Uhr

Gravekarstens tütet den Sieg für den Hundsmühler TV III ein

Auch dank Marco Ashauer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Hundsmühler TV III das
Heimspiel gegen den TuS Eversten in der Bezirksliga Herren Nord mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Rainer
Gravekarstens den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völkel / Kerber machten mit Derendorf / Schauland beim 11:7, 11:6, 11:6
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Sieg holten nachfolgend Ashauer /
Gravekarstens bei ihrem 3:1 gegen Liebert / Groß. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Poll / Schmidt zeigten Rocholz / Kathmann ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Marco Ashauer überzeugte im Einzel gegen Lynn Liebert, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Andre Rocholz bekam es nun mit Janis Derendorf zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Andre Rocholz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rocholz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Dann ging es beim
Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht so gut lief es
für Rainer Gravekarstens bei seinem 0:3 gegen Steffen Poll, obwohl die beiden auf dem Papier als
in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dennis Groß
konnte Aron Völkelam Nachbartisch den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht
kurzen Prozess machte hingegen Manuel Kerber beim 11:7, 11:6, 11:5 mit Domenique Schmidt. Das
war ein souveräner Sieg. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Christoph Kathmann bei seinem 3:
1 gegen Frank Schauland doch überlegen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Hundsmühler TV III und des TuS Eversten. Mit 3:1 hatte Marco Ashauer im Doppel gegen Janis
Derendorf, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Andre Rocholz das Spiel gegen Lynn Liebert noch aus der Hand und
verlor mit 14:12, 4:11, 5:11, 9:11. Auf dem falschen Fuß erwischte Rainer Gravekarstens seinen
Gegner Dennis Groß beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Seit Beginn der Serie hat Groß
damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der Hundsmühler TV III nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der TuS Eversten vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2023 gegen TT WST/Ekern (SG)
II ansteht, 3:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Hundsmühler TV III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2023 gegen den MTV Jever III.

 Statistik:
 Hundsmühler TV III

Doppel: Völkel / Kerber 1:0, Ashauer / Gravekarstens 1:0, Rocholz / Kathmann 1:0 
Einzel: M. Ashauer 2:0, A. Rocholz 1:1, R. Gravekarstens 1:1, A. Völkel 0:1, M. Kerber 1:0, C.
Kathmann 1:0 
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 TuS Eversten
Doppel: Liebert / Groß 0:1, Derendorf / Schauland 0:1, Poll / Schmidt 0:1 
Einzel: J. Derendorf 0:2, L. Liebert 1:1, D. Groß 1:1, S. Poll 1:0, F. Schauland 0:1, D. Schmidt 0:1


